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Zehn Jahre RED Party am Wannsee –
Wie Christian Gérôme eine Berliner
Sommerlegende schuf
06. Juli 2026

Vom exklusiven Sommerfest zum gesellschaftlichen Ereignis
mit Herz: Die RED Party feiert Jubiläum.

Es gibt Veranstaltungen, die kommen und gehen. Und es gibt Veranstaltungen, die zu
einer Institution werden. Die RED Party am Wannsee gehört zweifellos zur zweiten
Kategorie. Was vor zehn Jahren als Friends-&-Family-Fest begann, ist heute eines der
bekanntesten und beliebtesten Sommerereignisse Berlins – eine einzigartige Verbindung



aus Lebensfreude, Gastfreundschaft, wirtschaftlichem Networking und gesellschaftlichem
Engagement.

Initiator dieser Erfolgsgeschichte ist der Berliner Unternehmer, Projektentwickler und
Gründer der Allgemeinen Immobilien-Börse, Christian Gérôme. Mit viel Leidenschaft,
Liebe zum Detail und einem feinen Gespür für Atmosphäre hat er ein Format geschaffen,
das seinesgleichen sucht. Aus einer Idee wurde eine Berliner Legende.
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Das außergewöhnliche Konzept: ein Sommerfest in Rot, direkt am Wasser, mit Booten,
Yachten, Musik, Kulinarik und einem bunten Familienprogramm. Nicht ohne Grund
bezeichnete die Presse die Veranstaltung als das Berliner Pendant zur legendären White
Party am Zürichsee, allerdings mit einer ganz eigenen Identität. Das Motto von Christian
Gérôme lautet seit jeher: „Weiß kann jeder – Rot ist Leidenschaft.“

Doch die RED Party war niemals nur ein exklusives gesellschaftliches Event. Von Beginn
an verfolgte Christian Gérôme ein klares Ziel: Feiern und gleichzeitig Gutes tun. So konnte
in den vergangenen zehn Jahren eine insgesamt sechsstellige Spendensumme für soziale
Projekte gesammelt werden. Besonders eng verbunden ist die RED Party mit der Berliner



Kinderhilfsorganisation Die Arche, deren Arbeit für benachteiligte Kinder seit Jahren
unterstützt wird. Internationale Aufmerksamkeit erhielt das Fest, als die kenianische
Sozialunternehmerin und Schwester des ehemaligen US-Präsidenten Barack Obama, Dr.
Auma Obama, Ehrengast der Veranstaltung wurde. Gemeinsam mit Christian Gérôme
sammelte sie Spenden für ihre Stiftung Sauti Kuu, die Kindern und Jugendlichen in Kenia
Perspektiven für Bildung und Selbständigkeit eröffnet. Allein 2019 kamen dabei 55.000 Euro
zusammen – damals eine Rekordsumme.
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Auch in den Folgejahren blieb soziales Engagement fester Bestandteil der RED Party. Ob
Kinderprojekte in Berlin, internationale Hilfsorganisationen oder zuletzt ein ukrainisches
Kinderheim, Christian Gérôme nutzte die Strahlkraft seines Sommerfestes immer wieder,
um Menschen zu helfen, die Unterstützung benötigen.

Mindestens ebenso bemerkenswert ist die besondere Atmosphäre der Veranstaltung. Ihren
Anfang nahm die RED Party am historischen Schwedenpavillon am Wannsee, später zog
das Fest wegen der wachsenden Gästezahl nach Siemenswerder in die "Hamptons", wo es
auch in diesem Jahr stattfand. Am Wasser begegnen sich Unternehmer, Politiker, Künstler,
Medienvertreter und Familien in einer ungezwungenen Umgebung. Statt steifer Etikette



prägen Begegnungen auf Augenhöhe das Bild. Bootsfahrten, Jetskis, Kinderprogramm,
Barbecue, Live-Musik und entspannte Gespräche machen den besonderen Charakter der
RED Party aus. Sie ist längst ein Symbol dafür geworden, dass wirtschaftlicher Erfolg,
gesellschaftliche Verantwortung und familiäre Herzlichkeit hervorragend
zusammenpassen.
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Dass sich die Veranstaltung über ein Jahrzehnt hinweg zu einer festen Größe im Berliner
Gesellschaftskalender entwickeln konnte, ist vor allem ihrem Gastgeber zu verdanken.
Christian Gérôme versteht es, Menschen zusammenzubringen. Seine Gäste schätzen seine
Authentizität ebenso wie seine Großzügigkeit und seine Überzeugung, dass
unternehmerischer Erfolg auch gesellschaftliche Verantwortung bedeutet. Die RED Party
ist Ausdruck seiner persönlichen Haltung. Christian Gérôme gibt sich dabei immer
bescheiden und stellt die Unterstützer und Sponsoren in den Mittelpunkt. Auch in diesem
Jahr bedankte er sich bei seinen langjährigen Partnern Sascha Klupp von der Interstadt
AG, bei Mastiok Bau, CheckCars 24 oder der Schweizer Edelmarke V-ZUG für die
selbstlose Unterstützung.
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So ist in den vergangenen Jahren ein Netzwerk aus Freundschaft, Vertrauen und
gegenseitiger Wertschätzung gewachsen. Mit der zehnten RED Party schreibt Christian
Gérôme nun das nächste Kapitel dieser außergewöhnlichen Geschichte. Was als private
Idee begann, ist heute ein Stück Berliner Sommerkultur. Eine Veranstaltung, auf die sich
die Gäste jedes Jahr freuen und die eindrucksvoll zeigt, wie Unternehmertum, soziales
Engagement und Lebensfreude miteinander verbunden werden können. (ls)


